
STÖRUNGS- UND STÖRFALLKURS 
GLASMODELL

ZIELGRUPPEN
Der Kurs richtet sich an Mitarbeiter und Führungskräfte, die 
sich in das Aufgabengebiet Kerntechnik einarbeiten und 
bereits über Grundlagenkenntnisse zur Thermodynamik, 
Thermohydraulik und zum Aufbau und Betrieb von Kernkraft-
werken verfügen. Diese Kenntnisse sollte der Kursteilnehmer 
aktiv in die Diskussion der Störfallabläufe und der gezeigten 
Phänomene einbringen.

ZIELE
Der Kursteilnehmer

 ▪ erschließt visuell grundlegende thermodynamische und 
thermohydraulische Prozesse, die als Handwerkszeug zum 
Verständnis des Ablaufes von Störungen und Störfällen an 
einem Druckwasserreaktor (DWR) benötigt werden,

 ▪ versteht, auch als Vorbereitung zu einem entsprechenden 
Simulatorkurs , wie diese Effekte den verfahrenstechnischen 
Ablauf ausgewählter  Ereignisse prägen, 

 ▪ versteht, wie der Ablauf eines Ereignisses sowie die Wirk- 
samkeit gezielter Eingriffe anhand einer geeigneten Inter-
pretation von thermischen Parametern des Primärkreises 
verfolgt werden können.

LEHR- UND LERNMETHODEN
Die Teilnehmer bringen ihren thermohydraulischen Erfahrungs- 
schatz, auch aus dem Alltag, und ihre praktischen und theo-
retischen Kenntnisse zur Verfahrenstechnik von Kraftwerken 
von Anfang an in die Diskussion ein. 
Die jeweiligen Ereignisabläufe sowie die dazu präsentierten 
Effekte werden zunächst beschrieben und allgemein ver-
ständlich erklärt. Danach erfolgt ihre Präsentation am Glas-
modell. 
In der anschließenden Diskussion erläutern die Teilnehmer 
ihre Beobachtungen und stellen ggf. den Bezug zu ihrem 
Arbeitsgebiet her.  

INHALTE
 ▪ Wärmetransportmechanismen

 ▪ Mittleres Leck im Reaktorkühlkreislauf

 ▪ Druckhalterdampfraumleck (Der Unfall von Three Mile 
Island 2)

 ▪ Ausfall der Nachkühlung bei ¾-Loop-Betrieb: 
Luftansaugung

 ▪ Ausfall und Wiederzuschalten von 
Hauptkühlmittelpumpen: Strömungsumkehr

 ▪ Notstromfall: Naturumlauf, thermische Schichtung und 
Deckelblase

 ▪ Dampferzeugerheizrohrleck mit Notstromfall

 ▪ Sekundärseitiges  Bleed & Feed (SDE)

 ▪ Primärseitiges Bleed & Feed (PDE)

Dauer 2 Tage
Teilnehmer min. 6 - max. 10
Termine auf Anfrage
Zeit 9.00 - 17.00 Uhr
Gebühren auf Anfrage
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ANMELDUNG

SEMINAR

Bezeichnung*

Datum*

KONTAKTDATEN

Firma*

Ansprechpartner/-in*

Abteilung

Straße, Hausnummer*

Postleitzahl, Ort*

Telefon*

E-Mail*

Mit * gekennzeichnete Felder  
sind Pflichtangaben

Datum* Unterschrift*

DER SCHNELLSTE WEG ZUR ANMELDUNG!

Frau Daniela Ruhrus  |  d.ruhrus@ksg-gfs.de  |  Fax  0201 4862-156

RECHTLICHE HINWEISE

1. Dieser Infoflyer stellt ein Angebot zum Abschluss eines Vertrages zur Lehrgangsteilnahme im Rahmen der oben genannten Parameter dar. Sie kön-
nen dieses Vertragsangebot im Rahmen aller laut BGB möglichen Formen annehmen. Hiernach erhalten Sie von uns eine Anmeldebestätigung, die 
zugleich den Lehrgangsvertrag darstellt. Aus Verbraucherschutzgründen verzichten wir auf allgemeine Geschäftsbedingungen.

2. Eine Kündigung ist bis 14 Tage vor Starttermin kostenfrei möglich. Hiernach fallen Stornogebühren in Höhe von 80% an.


